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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 288
Samstag den 16. Dezember 1«7K.

(4493-3) Nr. 6634.

Kundmachung
wegen Aufnahme eines Vbst- und Gemlisegärlner-
gehilsen an der Landes-Wein- «nd Vbstban Schule

in 3lap bei Wippach.

Wegen Aufnahme eines Gärtnergehilfen an
der Landes - Wein- und Obstbauschulc in S lap
bei Wippach für die praktische Unterweisung der
Schüler, dann für die Verrichtung der Arbeiten im
Obst. und Gemüse-, insbesondere auch im bota-
msa>pomologischen Garten und in der Bienenzucht,
wi ld ein neuerlicher Concurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher eine
Iahreslohnung von 250 f l . , freie Wohnung und^
bei allsälligem Bedarse der unentgeltliche Bezug
der Gemüse verbunden ist, haben nachzuweisen,
daß sie ledig, kräsliger Ko'rpcrconstitution, gut ge-
sittet, der slovenischcn Sprache mächtig, im Obst
und Gemüsebau, dann in der Bienenzucht sehr
gut und womöglich auch in der Blumenzucht be-
wandert sind.

Die Bewcrbungsgcsuche, mit obigen Nach.

wcisungen versehen, sind

b i s 2 8 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

wenn möglich persönlich, bei der Direction der

Lcmdes.Wein. und Obstbauschule in S lap zu über-

reichen.
^libach am 4. Dezember 1876 .

Pom lraiuijche« kandeSauSlchujse.

! (4528—2) Nr. 676.

Concursausschreibung.
Zu besetzen ist im Bereiche der I. l . Forst«

und Domänen - Direction Görz eine l. k. Forst-
Assistentenstelle der X I . Rangsklasse mit den nach
dem Gesetze vom 15. April 1873 systemisierten
Bezügen, eventuell eine Forstelevenstelle mit dem
Adjutmn jährl. 500 fi., eventuell 600 fl.

Bewerber um diese Posten haben ihre Gesuche
unter Nachweisung ihres Alters, der zurückgelegten
sorsttechnischen und andern Studien, sowie der bis-
herigen Verwendung und der Sprachkenntnisse, von
welchen insbesondere die der italienischen und einer
südslavischen den Vorzug geben,

binnen vier Wochen

beim Präsidium der k. k. Forst- und Domänen«
Direction in Görz einzubringen.

Bewerber um die Forst-Assistentenstelle haben
sich außerdem über die mit Erfolg abgelegte, mit
Verordnung des Ackerbau-Ministeriums vom 13ten
Februar 1875 (R. G.Bl. IV, St -Nr. 9) angeord-
nete, oder mit Rücksicht auf den § 14 dieser Ver-
ordnung der nach der Ministerial-Verordnung vom
16.Jänner 1850 <N. G. Bl. Nr. 63) abgelegten
Staats-Forstprüfung auszuweisen.

Görz am 8. Dezember 1876.

Vom Präsidium der l. l. Forst- und
Domänen- Direction.

(4553—3) Nr. 17371.

Bei dem Magistrate Laibach kommt die Stelle
eines städtischen Feuerwächters mit der Icchrcs-
löhnung von 280 ft. nebst freier Wohnung zur
Besetzung.

Bewerber haben ihre Gesuche
bis 26. Dezember 1 8 7 6

Hieramts zu überreichen.
S t a d t m a g i f t r a t La ibach am l i t rn

Dezember 1876.

(4556-2) Nr. 7370.

Verlautbarung.
Bon dem k. k. Bezirksgerichte in Wippach

werden zum Behufe der

Anlegung rincs neuen Vrnndlmches
für die Katastralgemeinde S l a p die Lotalerhe-

bungen

auf den 1 8. Dezember d. I .

und die folgenden Tage, jedesmal um 9 Uhr vor-
mittags im Orte Slap, mit dem Beifügen an»
geordnet, daß bei denselben alle Perfonen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein rechts
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte lh^ig-
nete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 11. Dezem-
ber 1876.

A n z e i g e b l a t t.
(4565—1) Nr. 13848.

Bt'llllllltlmichullss.
Von dem l. l. Nczirtsgerichle F:istriz

wird dm unbekannt wo blfindl'chen Tabu-
laralüubigerl,, resp. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, Stcfan, Josef, Maria.
Helrna Katharina, Helena Iosefa und
Maria Unna und Agnes G?rl bekannt
gemacht, bah der in der ExtcullonSsache
der Nntonia Samsa von Fc'striz. nun in
Sodtljch^, geyen Johann Gerl von To»
wine Nr. 9 c^anasne N?alf^lbist>»nqs.
Bescheid vom 29. Siplember 1«?0. Zahl
11190, lc'lefs nd die dem Johann Ger
«ehöila/. im Orlmkbuche des GulcS P r.
tcnlhal sub Urb.-Ns. 537 vorkommende
Realität rcm fil sie bellellten Cmalor
Herr,, Fsanz Beniner von Donieag Nr. 28
znytslcllt wlltdt« ist.

lt. l. Oezirlsgericht Felsttiz am 6ten
December 1876.
^ 4 5 1 5 - 1 ) Nr. 9306.

(5fecntive

il'om l. l. Vezirlsgcrichlc Goltjchee
bird delllnnt gemacht:

<ö« sei U êr Ansuchen der l. l. Finanz-
prucuralur in ^ail,ach die efec. Versteigt»
'»n« des den Nüdscas mid Marqanlha
^am yon iftuchsl a the^ t " , gtlich'lich auf
"Of t aeschützlc', <m Mu„dln,che drrHcss'
l^afl GotlsHlt »un t.om X I I I , sol 1^^0
°°tlolnm.-nden Rcalilät bcwlllget und hie^u
blei jfeilliiltul'qe'TagsaßlMgen, und zw^r
bl« elfte auf den

I I . J ü n n e r ,
°'t zl'eite auf den
. , «. ssebruar
«nd die drille a.f den
... «. M ü r l 1 « 7 7 .
»«esmal vormittag« onn 9 bis 12 M r ,
" Amtssitze mit dem Anhange anlie-
"nel wo, den. daß die Pfandlealilüt bei

od,/ !.? " ' ^ ' " " " " ^'ilbiet'Mg nur um
^ l r l d , l dem Schiih.mnewesth. bci

him«! " " " ° "5 u,„cr dlmstllic»
^""ange^ben werden wird.

Dle ^icitationebedil^niss:, wornach
insbesondere jeder i'icitaitt pnr gemachten,
Anbote ein lOperz Vüdium zubanden
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchahungSprotololl und der
Vrundbuchsertcact lönnen in der diesge.
richtlichen Rea.isttatur einqesehen werden

K. l . Ve^irtsgericht Gotlsch« am I7ten
November Ifi76.

(43lb—3) Nr. «502.

Elccutivc Feilbietung.
Von dem l, l VczirlSgerichte Nassen«

suß wild hiemil belannl gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Josef

Hcrzmalin in E<lli gcgcn Alois Supancii
von Fei'ttiz wrgcn schuldigen 90 fi. 0 W.
e. ». o. in die tflcutwe öffentliche Ver«
stcigerung der dem lctztesen gchösigen. im
Orundbuche der Herrschast Nassensuh »ud
Urb..Nr. 32, 46, 450 und 473, im «e-
richttich erhobenen Schählmgewerlhe voi
5130 fi. 0. W.. gewilligcl und zur Vor-
nahmc derselben die drei NealseilbielungS«
Taasahungen auf den

2 1 Dezember 1 8 7 6 .
18. J ä n n e r und
22. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, hierge«
richt« m'l dem Unl,ai'gc b^stiüimt wordc".
l'.ß die f.il>bclcnde Rc^liüt nur b i
der lctztei, ^cilbitl.iüg auch unlrr dc^i
Lchllh'MgSwenhe an dc:, Mclstblltend.n
hinlangc^cl'tn w lde.

D.is Echätzungspiolololl, der Glund»
ouchsextracl und die ^icilationebedingnisst
tonnen bei dksem Gerichte in dtn ge»
wühnlicl/cn Nmlsstundcn cingesch^n lvcldcn.

K l . Vczirssacrlch, Nissen „ h am wte ,
Noo^tnbcr l«76.

(4445—1) Nr. 4620.

Alesntive
Rclllitätell-Velsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ttaas wild
belinmt gemacht:

Es s'.'i über «nsuchen dcs Johann Hn-
bulooec von Allenmarlt dit efec. Verstlt.

sserung der dem Josef Pirc von dort ge»
hgrigen, geiichtlich auf 370 ft. geschätzten
ltealitül Urb.'Nr. 7, Rctf.-Nr. 7 »ä Pfarr-
l i l t Nllel'.mallt bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
crste auf den

1 l . I ü n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 7 7 ,

jedismal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchti»l«Njlei mit dem lllnhange
angeordnet worden, daß die Pfändrealilül
del der ersten und zweiten ge,lvieluny
nur um oder Über dem SchähüNgswellh,
bei der drillen aber auch unter dem»
selben hinwno/geben werd:n wird.

Die kicltlltlonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badiuw zuhanden
oer iticilütlonecommisslon zu erleyen hat,
sowie daS SchützungSprolokoll und der
Orundbuchscftracl lünnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VeziilSgericht Laas aw 3ten
Juli 1876.

(4470 -3 ) Nr. 9792.

Versteigerung.
Vom t. t. B'zi'lS^elichle Goltschee

w!rd hkmil belannt gcgeben:
Das t. l. Krcisger'.cht R idolsswcrlh

hab: die flelwill ge öffentliche Belsleige-
lung der in den Verluß des Johann
V.aune von Gotlschee gehd lgcn Kohlen»
bcrgwcrkc, als: !

1. Entitül 1^2. Vclgbuch Vand 8,
Seile 267;

2. Entitüt Nr. 115, Gcrgbuch Vanb 8,
Seite 291 ;

3. E' l i l l l ! 'lr. 80. Versuch Veit 013;
4.Enli lül Nr.34. VcrgbuH Sklle353,

und zwar bezüstl'ch lrtzlcier E„li>ül nur
der dem obg«na»mlrn V slussr darauf zu-

stehenden Olsihrcchte — l.ewilliaet und
das f. k. ^andcsgeticht ^aibach als Neal»
Instanz zur Bomahme dieser Feilbietung
das l. l. VezirlSgericht Gottschcc zu de<
legieren bcfunden.

Die Taysatzung dieser geilbielung wird
hiemit auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,

10 Uhr vormittags, in der Nmlslanzlei deS
acfeltiglen l. l. Bezirlsgerichles ^n^eordnet,
wobei obl̂ e iölNttätcn nur um oder Über
dem AuSsufspl-eiS, w l̂chsr fu> die Vnlilüt
^ä 1 300 ft.. <Ü! di: lbnli'ü, x<1 2 1<X> f l .
und süc die Hntilül ud 3 und 4 j - tXX> ft.
belrägt, werden h,ntange^el,en werden.

Aus den ^»citationebedin^mssm, welche
!hiergerichts zur Gi»sichl auftlege,,, wild
h lvosssehoben, daß der Meistbot sogleich
nach Schluß der ^«citation bar zu Gericht
zn erlegen ist.

K. k. Vezirksgericht Gotlschee »n, 2len
Dezember 1876.

( 4 4 3 1 - 2 ) Nr. 13351.

Velanntmachung.
Vom l. l. Vezirlsgesichle Feislriz wird

dc" unbclimnt wo befiodlichrn Nc^ ^ "
foliissu btr fttftorbcnsn Tabului.
M choel und Mai ia R r i l und ilulhul'na
Slemberger bekannt s>cmacht:

<ö» seien in der Efecutionsfuche der
k. l. Finanzproruratu^, uom des hohrn
Nerllls, ge«cn Josrf Noil von Bcrbiz«
Nr 20 pcw. I>6 fi. ^5 kr. c. ». o. die
für dieselben bestimmten Nealseildielungs-
ruliril-n v."m Vescheide I l.Nu^ust 1870,
Z 9000, bettlffcnd die im Grundbuche
del Hlltschaft Jul'lanlz uud U,b..Ni. 179
oollommcndln Msalilllt. dem «hnen zur
Wahrung idrer Vicchte aufgefttUten cui-^wl
kä l lcww, H'srn Flanz Vcningtl von
Dormaa N'. 28 zugestelll warben.

g. l ^czirle<gerichl 3(lft,z^ «m 24 <en
November 1876.



3328
(4480—1) Nr. 9979.

Reassumielunß
dritter ezec. Feilbletung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feiftriz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Hrn. VlasiuS
Tomsiö von Feistriz, als Eefsionär der
Maria Eetin von Harije, die mit Bescheid
vom 5. August 1874, Z. 6775, auf den
30. Oktober 1874 angeordnet gewesene,
jedoch sistierte dritte executive Feilbietung
der dem Franz öabec von Zagorje Nr. 65
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prem, Auszug, 8ud Urb.-Nr. 19 vorkom-
menden Realität im Reassumierungswege
mit dem vorigen Anhange auf den

12. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.
K. l. Bezirksgericht Feistriz am 5ten

September 1876.

(4313—2) Nr. 3725.

Dritte ezee. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Lack wird

hiemit kund gemacht:
Es sei die mit dem Bescheide vom

16. August 1876. Z. 2924, auf den
7. November und 9. Dezemo-r 1876 an-
geordnete erste und zweite ex«. Feilbietung
der dem P^ter Iamnik gehörigen Realität
8ud Urb..Nr. 2549 aä Herrschaft Lack
poto. 83 fi. 50 ' / , lr. sammt Anhang und
132 fi. 45 lr. s. N. mit dem für abge-
halten erklärt worden, daß es fonach bei
der mit obigem Bescheide auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 7
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
bezeichneten Realität sein Verbleiben habe.

K. l . Bezirksgericht Lack am 17. Otto»
ber 1876.

(4438—1) Nr. 4472.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte LaaS wird
hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Modic von Vloschtapoliza, als Verlaß-
curator des Mathias Grebenc'schen Nach«
lasses »on Großlaschlz, die mit dem Be«
scheide vom 4. Ma i 1876, Z 2934, einst,
weilen sistierte dritte efec. Feilbietung der
Realität des Thomas Paolic von Krufchoz
»ud Urb.-Nr. 235/226 aä Grundbuch Nad-
lischel reassumiert und die Vornahme auf

den 1 1 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags. 10 Uhr, in der Gerichlslanzlei
mit dem vorigen VescheidSanhange an-
geordnet.

l l . l . Bezirksgericht Laas am Isten
Juni 1874.

(4512—1) Nr. 9352.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Hönigmann die efec. Versteigerung der
dem Andreas Siamund von Lbenthal
gehörigen, gerichtlich auf 1000 ft. ge-
schätzten. z<1 Herrschaft Hotlschee »ud
tow. V I I , toi. 105)3 und 1054 vorlom.
wenden Realität bewilliget und hiezu drei
FeMetungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dlePsandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben werden
wird. , ^, ,_

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzulillsprototoll und der Grund-
buchsc t̂ract können in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

« . l . Bezirksgericht Oollschee am
18. November 1876.

(4497—l) Nr. 1424.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a -
t h i a s K r as na von Vudanje Nr. 70.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Wippach '
wird dem Mathias Kraina von Budanje!
Nr. 70, unbekannten Aufenthaltes, hiermit
erinnert:

Gs hab-. Josef Praiel von Langenfeld
Nr. 3 wider denselben die Klage auf Zah« j
lung von 4? ft. 50 lr. o. ». o. »ud przhg.
22. November 1876, Z. 6881, hieramtS
eingebracht, worüber die Tagsatzung i «
Vagatelloerfahren auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 7 .
früh 9 Uhr, angeordnet und dem Geklagten >
wegen seines unbekannten Aufenthaltes.
Franz Koren von Vudanje als curator
2<i aetuw auf feine Gesahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach a»
23. November 1876.

(4558—1) Nr. 4538. !

Executive Feilbietung. >
Von dem l. l . Bezirksgerichte Seifen-,

berg wird hiemit bekannt gemacht: ^
ES sei über das Ansuchen des Josef

Bernbacher von Laibach, durch Dr . Supan,
gegen Jakob Oberster von Wisaiz, rücksicht- j
lich dessen Verlaß, zuhanden des »nton Wid- ^
war von Wijaiz, Bormund der Erben des!
Jakob Oberster, wegen auS dem Urtheile"
vom 15. Jul i 1865, Z. 3586, noch schul- ^
digen 100 fl. 0. W. o. 8. c. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem letztern i
gehörigen, im Grundbuche der Herlschaft
Seisenberg »ub Rctf.»Nr.342^/, vorlom«
rnenden Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzungSwerthe von 330 ft. ö. W., ge-
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

9. I « n n e r ,
9. F e b r u a r und
9. M ä r z 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier«
uerlchts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä-
tzungswerlhe an den Meistbietenden Hinlan-
gegeben werde.

Das Schähungsprotololl, der Grund-
buchSeftract und die Ncilationsbedinanisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stisenberg am
29. Oktober 1876.

(4510—1) Nr. 9503.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gotlschee
wird belannt gemacht:

E« sei Über Ansuchen des Josef Kajsej
von Novoselo die exec. Versteigerung der
dem Anton Zurl von Mraun gehörigen,
gerichtlich auf 1750 si. geschählen, zu Aibil
gelegenen Realitäten sub low. I l l , lol.310
und »ub tom. I I I , ioi. 316 der Herrschast
Kostel bewilliget und hiczu drei Feilbie-
tung« »Tagsahungen, und z»ar die erst«
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der NmtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem SchätzungSwcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie die SchähungSprotololle und die
Gruudbuchslftracte können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

5. l. Bezirksgericht Goltschee am
23. November 1876.

(4387—3) Nr. 9509.

Uebertragung
dritter ezec. F'eilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 17ten
September 1876, Z. 8515, auf den
16. August, 15. September und 14len
Oktober 1876 angeordnet gewesene Real-
feilbietung gegen die Mart in Stefanii-
schen Erben von Steindorf wegen schul»
digen 113 fi. sammt UnHang wird auf den

23 . Dezember 1 8 7 6 und
24. J ä n n e r 1 8 7 7

übertragen.
K. l . Bezirksgericht Mottling am 17ten

Oktober 1876.
,4389—1) Nr. 9708.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 6. Ma i
1876, g . 3333, auf den 20. Oktober 1876
angeordnet gewesene dritte ex«. Realfeil-
bietung gegen Staue Bajul von Mottling
wegen schuldigen 49 fl. 71 lr. sammt Nn-
hang wird auf den

10. J ä n n e r 1 8 7 7
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Mottling am
21. Oktober 1876.

(4513—1) Nr. 7914.

(zzecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Veyttsgcrlchlc Golljchee
wird blkannt gemacht:

Es fei ilber Anluchen des Iofef Iur lo-
oic von Kertovo die efec. Bersleigelung
der dem Michael Kerlooic von Puz gehö-
rigen, gerichtlich auf 580 fi. geschätzten,
kä Grundbuch der Herrjchaft Kostet »nd
tow. I I , sol. 262 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilblelunci?«
Tagsatzuugen, und zwar die erste auf den

10 J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte aus den

15. M « r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem iwhange angeordnet wor-
den, daß die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schähungswerth, bei der drillen aber
auch unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
KlcitationScommisfion zu erlegen hat, sowie
das SchützungSprototoll und der Grund-
buchSlftract können in der bieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Goltschee a»
28. September 1876.

(4514—1) Nr. 9073.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

kom l. l . Bezirksgerichte Goltjchee
wlrc bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer«
amt s Gotlschee die exec. Versteigerung rer
den Andreas und Maria Janes von Wie-
garn gehörigen, gerichtlich auf 1000 fi.
geschätzten, »ud ww. X X I V , sol. 339b
vorkommenden Realität bewilligt und hlezu
drei Feilbletungs-Tagjatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diePfanbrealltät bei der ersten
und zweiten Feilbletung nur um ober über
dem Schätzungswerts bei ber drillen aber
auch unter demfelben hlntangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicltationScommission zu erlegen hat, sowie
baS Schützungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der dieSgerichllichen
Registratur eingesehen »erden.

K. l . Bezirksgericht Oollschee am 10ten
November 1876.

(4436—1) Nr. 4199.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ltaa« wird
hiemil bekannt gemacht, dah die mit Be-
scheid vom 23. März 1876, Z. 2194, auf
den 22. Ma i 1876 angeordnete dritte
exec. Fellblelung der dem Matthäus Li-
povac von Babenfelb gehörigen Realität
Urb.-Nr. 44 aä Grundbuch Neubabenfeld
« i t dem vorigen Anhange auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichtS übertragen
»orden ist.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 28sten
Ma i 1«76.

(4142—1) Nr. 4U62.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
mit Bezug auf daS Edict vom 4. »prl l ,
Z. 1542, belannt gemacht, daß die dritte
uuf den 28. September l. I . angeordnete
exec. Fcilbietung der dem Josef Kristan
gehörigen Realität 8ut» Urb -Nr. 134 und
135 aä Herlschaft Sittich. Feldamt, über
Ansuchen der t. l. Finanzprocuralur unter
dem vorigen Anhange auf den

11 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
oormitlagS 10 Uhr, übertragen worden sei.

6. t. BezillSgericht Sittich am 3len
Oktober 1876.

(4358—3) Nr. 6830.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde die in der Efecutlo»«sache

de« l. l . SteueramteS, uam. deS hohen
AerülS, gegen Franz Vlbrich pew. 104 fi.
49 lr. mit hieraerichllichem Bescheide vom
8. September 1876. Z. 4887. auf den
21. November d. I . angeordnete zweite
tfec. Feilbietung der auf 1105 ft, btwer«
thelen Realitäten ad Herrschaft Wlppach
wru. XXV, imß. '219 und 228 in Vra-
nica mit dem Beisätze für abgehallen er-
klärt, daß es bei der mit obigem Bescheide
auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
v,rmittagS um 9 Uhr. hiergerichlS ang«
ordneten dritten Realfeilbielung sein Ver-
bleiben habe.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 19ten
November 1876.

l3274—3) Nr. 6859.

Erinnerung
an M a r k o S i m j i i von Radooii Nr. 9,

unbekannten AufentdalteS.
Von dem l. l. Vezirlsaerichte Mottling

wird dem Marko Slmsii von Radooil
Nr. 9 , unbekannten Aufenthalt««, hiemit
erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte die Eheleute Marko und Vara
Vaida von Radovii Nr. 29 die Klage
6o praen, 1. August 1876, Z. 6859,
pcw. 114 fi. 60 lr. c. 8. e. überreicht,
worüber die Verhandlung« - Tagsatzuug
auf den

22. Dezember l. I . ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Venchk unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l Erblanden abwesend
ist. so hat m»n zu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Pochlin von Mötll lng als cuwwr
»ä »eturu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich emen
andern Sachwaller bestellen und d,esem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
crdnungsmäßlnen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne. widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem belionmen Eurator an
die Hand zu geben, stch die au« einet
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumesscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Möttlln« am 3l«N
August 1876.

i
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BilrMcleefl, Jufienflschrislen, Bncern 1 Erwachsene, MsmU e t r
zu Weiünac^t8gesHenl^en ^

1D V

Buch- und Kunsthandlung in Laibach, j
Nr. 2, Congressplaiz Nr. 2. \

Wir empfehlen hiermit aufs beste unser bekanntes, sehr reichhaltiges Buch- und Kunstlager, als: /

ETit« A\ck l u r y o n r l " I ) i e n e u e 8*e n 1ind besten Bilderbücher auf Papier, Pappe und Leinwand; Zieh- und Verwand-
r U i U l t J J U g U M U . lungs-Bllderbücher, Jugendschristen für das verschiedene Alter der Knaben und Mädchen. >
JOi'tt* C r x A / d / ^ h c o n ^ " ^"^«'•'undcno Klassiker und Dichter in den bekannten Festaus^a)i«'ii, Gedichtsammlungen, Antho- ^
• U l L l W c l C l l b e i l C |O0jen, Schriften für die Frauenwelt, Prachtwerke, Atlanten, Wörterbücher in allen Sprachen, jj

Conversationslexika, bululireiido Werke aus allen Zweigen der Literatur, besonders au» der Geschichte, Geographie, den Natur-
nml Handelswissenschaften etc. etc. j

D U A + A f f r a n h i p n nac'' Originalgemälden dor besten neueren Meister, als: Grützner, Meyer von Bremen, Hiddemann, Knaus, f
• n O X O g j l r t p n i d l Richter u.s. w. in vorzüglichen Keproductionen, in grossem Extraiorroate, Imperial- und Kleiu-Foliofbrmate. •

Alle Arten Fach- und andere Kalender für 1877. i
'' FHi^^tf^^ Ueborhanpt sind alle neuen Erscheinungen auf dem Gebiete der Literatur und Kunst vorrathig. Sämmtliche, auch in \

K | ^ H T ^ auswärtigen Zeitungen angezeigten Werke und Kunstartikel sind gleichfalls durch uns zu denselben Preisen zu
^ p l l ^ ' beziehen. Nicht aul Lager Uelindliches wird binnen kürzester Zeit besorgt Ansichtssendungen, auch nach auswärts, ')')
£& stehen jederzeit bereitwilligst franco zu Diensten. Billigste Preise. Illustrierte Weihnachtskataloge über Theile des Lagers. fö*

Depomerung5scheine
nur bei Jot*. Kol in & €©., Bankhaus, Wien, Klirntnorstrasso 4.r>.

Kinsachste und überrundn nd billige Art dea Loserwerbes (Jur<*.h bequemn
Theilzahlungcn (keine Itatenbriefe!) unier gleiclureitiger l ) f » | > O n l « » >
I*III1J( bei der hiesigen Nationnlbank oder Sparkasse. Schon bei
5 Gulden Anzahlung spielt Hesteller Roiort auf sein eigenes Los, an
um ist nur circa 1 Drittel des Loswerthes in 4—f> Monatsraten zu zahlen,

Hegt nach Bequemlichkeit.

Drpota-Seliclne auf Credit-, Communal-, tN04er und IM39er
Lose, einzeln und In Gruppen, vorrttthlg. (43 2) 6-4

. / O v Mit k. k. österr. Privilegium fajjfo
SS) , .. | W

\2sJJS/ kgl. Fieuss. Ministerialapprobatitm. x<iitE^/

•>r, B.,rrl.,rdt» OfOin. JWllttr- lir. ««In J> B...t>mM,d» OrO-
i— . «. i . uiitim-he Zaliiu>:istn, das universellste uinl

dc . Te.r,t. und erprobt g ^ . n alle IUu » u n d ̂ $ ^ ^ ^ ^ i r i

unre.mKke.ten; ,„ Ver«,.egelten Ong.nal mMW ^ ^ ? Q ^ ^ ^

('«ckchen & 42 kr. n "

Dr, Kofim ^röutcrbonbone, an- »r . Beringuier» aromütifd)cr
erkannt als i,robote.« Hausmittel bei Ka- Knmei^eiM, ;.ls kö.xllubes Hier.h- u. Wasch-
larrh Hemerkeit, VVr.v.hleimun^, lUuheit im w»sser, welche* die Lcbensgeiiter stärkt uml
Halse' etc • in OriginalfK'hacbteln « 70 und ermuntert; in OrigiimlflaMtilien k 1 H. 26 kr.

3fj'kr.' '" 11I1(I 7 f ) k r-

•>r. nerltigulyrwJirÖUtcr-Ulur- Gebrüder lr der» balfttmiJd)C
/ . II ,.,,..! rur Stürkiiim »'"' KrhalltiiiK <l«"r KrdnussöUeile ä Stück f.) kr., 4 Stück in
ll.nl und lbii|.lh:iiiifi; A Klascbe I il. j l'acket 80 kr. Besonders Familien IM

l>r. Ber l i ignierw Of0Ctabtltfd)CÖ empfehlen.
ll^rlHrbem.lt.'l, larl.l cebt in schwarz, l.r-un | ) r > ««^„.„»»^ruutfr-llomabf.
und blond; complet mit BUrrton und N.,,f- / ( | s w „ . , ] ( , , . r w , M . V a x % ,,„,, Ut,Mtu^ del
c-hpii ,r> fl. <> " . H.iarwiic.hnea; in versiegelten und im Gla»e
|)roff|for l»r. l i lwdrw PCgfiaOt- gP!l|Pm,,P||M1 Tiegeln k Hsi kr.
»iache StariKenpomade erhobt den Glanz und ,
die Klastifität «ler Haare und eignet »ich l > r . H w H u i l t w QiljmOrinbfnol 1

r' ./• iig 7iirn Festhalten der Scheite! ; IM / ( i r Konservierung und Verschüiierung der
1' i , .liirkci» H fiO kr. Haare; in vrrsi^frelten und irn (Ilaoe ge-
H n l w a w M l w r h e O l l v e w w e l f e , stempelten Flanchen ä 8f) kr.

»..•.-| l l i r l „,,.„ dun-h ihn- belebende und er d BeilKOewelfe, frhlftr gf illt-
'r.Mhende K.nwirkui.g auf die Geichme.d.g- LfnilfirtiniU
keil und Weichheit der H«ut auf ; »n l'aik- seife, hat denselben Erfolg wie die Henzoe-
<;hen £u 86 kr tinctur; Preis pro Päckchen 40 kr.

Her Verkauf JII obigen Orißinalpreisen befindet sich für die Stadt L a i b a c h :
1)11 Eratmui Biraobitz, Apotheker; Brüder Kri«per, Franz Ter6ek, sowie
'" ClUi: K»rl Knsper; Fiuni«". Nicolo Pavacif; OÖrz: Apotheker A. Fmi/om, K U -
(ensur t : Apotheker Anton Hcinilz, Krämer und Keller; Krainburg: Apotheker Kaiin.
KriHp«.r; Marburjt- Maria /ankl; Spital: K. M. Wallar; T a r v i s : Apotheker Alois von
»'rean; V l l U o h : Math. KÜrflt. (4084) 1 0 - 3

Vor FftlKrliiingfii ^variini i«ir iiaclidriiclillcli.

R a y m o n d & Co. in Berlin,v\v.pnvii.-imwru.Fabnunten.

Tlieehaiiflliiii^
Preschernplatz Nr. 3, nächst der Hradrc/Kvbrii« k«1.

U m e i n v f ' l i L - " » " » ' " " " - - A - ' - 4 ; • .... ' i - i . . . . i . . i . . . . . . . . .
fremder und na' {
diese§ Artikel* im _ ̂ :._:.. :. . .,.
Käuzlicb ausgesebiedeu uud duuBoibcu mit < ^
(jicBchüft augtoßseude uud Liezu neu herf '

Ich werde daselbst jederzeit alle Gattungen Tnees, als : Schwar/e Peccoblüten-
und Melangethees, Karavanenthees mit uud ohn<> Blüten. KCIIX'H und rruu.u 'Ji^.-.
ieruer diverse Eis- und Dessertbäckereien, englische Theebäckereien, Wiener, Grazer
und Pressburger Zwiebacke, Chocoladen von JOB. Kuslcric A. Co. iu Wien. Ts.*f>*• j*• t HI
Triest und I'h Suc.bard iu Neuichatol, conservierte Früchte und Gemüse, eanbierte
Früchte, Früchtenpasteten uud Liqueurbonbons, Malaga, Sherry, MarlHra, I-VMP Char-
treuse, Holländer Liqueure von W. Fuckink m ' n und v • ,
Rllm vorriitbiK haben, wie ujeht miuder auch I • :cu, hU: T
bretter, Samovars, Theekessel, Theekannen, Ober »Kannen, Theesiebe etc. etc. au* UÜUH-
Bilber, iiritauuiainetall, Tombak, Lunaid und Mcsäing.

Ich beehre mich, hiemit einem p. t. Publikum hicvori !• ' ' " .,,
machen, und bitte um recht zahlreichen Zuspruch uuter \<
billigsten und promptesten Bedienung. — Auswärtige Aufträge «.:n»-u ;m any s< tux jjf,n'
gegen Nachnahme effectuiert. HocbacbtBng.Toii _ , , __ ,

(3880) 20-12 Eduard Mahr.

Das CIirlislkliMll kommt!
Wer • e i n e n Kindern <'i«e g r o s s e Freude bere i ten will, der kmil'e rasch *i> \u< u

reicht, unseren n e u e s t e n

!! Christkindl - Bazar !!
um v!cu tabel-ÄCl WM fM WM 1

'"• • 5 1 5 \\5i»*
I von nur H | ^ ^ H i ^ ^ \±\ B ..!er neui-sli-n

I Spielwaren iör Knaben ond JWädrlien jeden Altern
I erhält, und /.w»r:

i SL",Ä3u.-™. nr 6 P.r.„„,„. ' LXr"b""1*"1 (;" • d "»« -"
1 pre-.sgekronleri Vogelkäfig mit einem natürlich 1 Kepment türkischer Soldaten j„ KriMnrliiturw

I ; " ' K « ' d e i . und beweKl,chen Kolibrivo^el. 1 MUH kinstrumen, mit H 2 m Z
:;;:^;i7 l l"I'''B-l.Ve.ocipedi.Mer,mmer 1 Carton, die *a,„e S, " 7 ^ ^Si^nd.

nerumna.terl. 1 grossen Domiiidsiiipl

niedliche poülierte Kaffeemühle. 1 ,„.,,. erfuhdenen Lacha-.n-ral

i m.cht ° Ä l d m i e r t e " B f l J "" 0 ' d ü r Y i e l e K ü n 8 i e ] C» r l°" , ««• K*»U Th,err«oh enth.ltend

AU© oben anfesnhrf*« ß 3 Stück der neuesten SpJelwaren ko»t«n

ruMmmen nur fl, ft * 1 JJ k l \ Arfrewr:

Wiener Weihnachts- Bazar,
Wien, I. lliirgrin? H'r» •*.

Provlax&afträffv prompt gefen Nachnahme. (414
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Wiens solideste «nd größte

Eisenmöbel - Fabrik
con

ßcieliard & Coinp..
III. Bez., Marxergasse 17,

empfiehlt sich zur prompten Lieferung ihrer ge«
schmackvollft ausgeführten Fabrikate. Illustrierte
Mufterblätter gratis. (36! 6) 104—21

Hus Gergen in Norwegen
direct bezogen und frisch angekommen:

Dorsch Leliertliran- Oel,
vorzüglich wlrlsam gegen

Tlropheln. Nachitls, «nngcnwcht. chronische
Hautausschläge«, tc.

in Flaschen ä 60 lr., geschmack- lind geruchlos
il 8<) l r , mit Giseu-IodNr verbunden (von
bewunderungswürdiger Hüirlung) 1 Flasche

1 Gulden.
(4490) ioa-4 N u r bei

€H. PlCCOll,
«lhemiler und Apotlielcr. Wienerftratze,

«aibach.

9 <D C3 §

• ~«|i 4
^=3 ^ /Ä (9 <J -P rj H |J

1 ij«Biiii|
k»*3 « •# *- P 3 "S r

i Jw ^3 ES Ja fcß® *« &

•JSJ * las» 3 š Š IS

h-ä r - S .§»-2 fc A

L J W 1 1 to

(4251) 20—4

<^esoliJift^liaii» für I>&meii-Mx>cleii.

fi Als

I • # " Weihnachts- und ITeujahrs-Geschenke " W a
Ä empfiehlt £

U 1A. Wallcnko, l
^* Laibach, Kaihhausplatz, B

j ^ sein reich assortiertes Warenlager zn den billigsten Preisen. $
b A. . • . • . 'S

£ 'S AJ" NoTititen % ^ ^rf^K] -j sslfc 4* Pül4*' l ^ ^ ^ T u C h ' ^ ^ *
• 5 ^4^/i p"\. ^ A . A ^ l̂eidere.« e, » ^ ßf Shawl«, ^K. 4S* Ijeinenwaren, ̂ ^ 9
I- 4 Consoet.on^ 4rAUSlUnder> < ,.clU,rlnen > % Teppiche, J * ?

i % j T ^ T j r ^wFabrikatr^ *^U^.jf N t Kot"V# Ä

• Ausserdem werden zwei grosse Partien Kleiderstoffe, gute Qualitäten, und Resto, so lange Vorrath rerhanden,
zu bedeutend reduciorten Preisen verkauft. (442(>) 3—\\

IVXiiHt.er iin<l öewtelliing*eii nncli fiiiKAviirtn pr*oiiipt.

Dr. Tanzers
k. k. ]>riv.

%almiira£Mirate:
Antiscptikon - Mundwasser » Fliu-.on 1 (1.,
eine grosse Sdmchtnl /u l inpi l lver a 1 fl., oino
Uosn Pas ta k 80 kr und i;in F'iickfJicn I'listu
a 30 kr., sin<l sowol bei ilmi in Graz :<IH aui-li
bei ilcn Herren: Malir, B irsch i tz un.l B u -
s i n a r o in Laibach, M a r i n s c h e k in Lack und
in (Inn Apotlickon in K r a i n b u r g und Stola
7» bokotiirnen. (44^!>) 5—'6

HiinsUicltc

Zähne und Gebisse
mit und ohne Luftdruck,

schün, ii:i(ur^etn;ii, y.weckeiilsjHw.hünil, wt'iilen
ruu'.h (J r̂ neuesten Methode verfertigt und ohne
die Wurzeln zu eclsernen suhiner/los eingesetzt.

A l l e O p e r a t i o n e n : i'loml)inren rnit Gold
oder anderen ^«ci^neten Füllungen, F«:ilen, Hei-
riij,'i.'n und Zielien der Zähne, werden erffilirurij;s-
gemiiss schonend ausgeführt Lei

Zahnarzt Paieliel
an der Hradotzkybrücke, im Mally-
(4300) :") sehen Hause, 1. Stock.

1! Möbel-Etablissement i
' |P . Doberlet &H. Harischl
/ Franziskanergasse Nr. 8 k-
î und a

J- Wienerstrasse Nr. 79. $

| Größtes £ager DOU MöSefu |
| | öowol in einfacher als reichster und ele- jf
j ^ gantester Ausführung. Ä
5j Lagor von in- und aueländischen *
|; Möbelstoffen, Vorhängen, Fenster-RsU-*

(> leaux, Tisch- und Bettdecken sowie #
^ Teppichen. (2Hi-iD) 2'J *

»^ Ueljernahme vnn Zimmertapezierun-j|
ä-l gen und Oecoratlonen ganzer Wohnungen, .-̂
J Hotels, liäder, Kanzleien etc. etc. •;*•
5 Preia - Courante und Zeichnungen ;J
;̂  werden auf Verlangen gratis verabfolgt *
6 sowie Lieferungen auf Katenzahlungen s€
^ übernommen. J
% $|B9~ Die Preise sind auf das b l l «
'^ ligste gestellt. |

Iin GebralBcho mehr als

gj l'/2 Billion Stuck, g
A Heber IAO Klireniirel^e. ^
'

t Alleinverkauf in Krain I
j 4 hei (861) 21 S.

I Franz Detter,J
Uibiich, Ilauplplatz Nr. 1Ü8 wk

im Mally'schen Hause.

Unter!cihs-Dlnchlei>ende
finden in der durchaus ,,,,»,s>>N«lllV«> luirlcndm «n,,«»«»»»«!»,^ von Ti!«»tT>l̂ k»
^T««»««»«^«^^ in >U«»»'l»<»«« (Schw î̂ ) ein übrrrascheudcs Heilmittel sowol gegen lllxte»"'
««-»»«x»»^',«-!,,- als IV»«tt«^v«»«-«Ä>l«». Zeugnisse und Danlschreibru sind der Gebrauchs-
ainvrislmg beigefügt. Zu dezichcn in Töpfen zu listerr. Währ. ft. 3'Ä) sowol durch w. Sturzenegger
selbst, als durch die Landscbaftsapotbele dcö Hrrrn ^. Nlr«,'I,l<5 in Laibach. (3777) 1 2 ^

Aul der

Philadelphia-WeltaiiNstellung:
erran^f.n die

aiu«>i*lknnlMCh«ii llrl^lnnl

f8b \ A / S ÎlsiiZ©!]?'111

^ M ^ ^ ^ S I H H F internationule Medaille nebst Diplom,

^j^HI^^^^^^HnE^ «"IsizljC«» in l'liiladclphla nus Niihinascliinen ertheilte

Š j f^^V^nJfA^^^^^^^^^Peine AiH/i-ii-hnun ,̂ weichn l&eliM» andere Naiimaschine <"'"

HRHpH^P^Fur Zrain ist die alleinige Niederlage

•̂̂ ^ t r n s t otocKiy
(4147) 6 Damen-Moden, Weiss- und Wollwarenhandlung, Sternillee. j

AVISO
I für die Provinz-Bewohner.
I Ein guter warmer Wlnforrock oder ein Roisokloid ist
I in der strengen Jahreszeit ein Hauptbadürfnis. Am besten und
I billigsten kauft man jetzt in Wioti in dem llerrenkleider- I
I Magazin „zum rttmi.snhon Raisor1 ', W'.eden, Hauptstrasse I
I Nr. 11 (früher Keller & Alt), wo man einen gut wattierten und |
I abgesteppten >Vln(«rrock um 18 fl., »'inen Biebenhürger Koiso- j
I pelz um Mi fl., eine Knisc-Uuha aus steierischem Loden um I
I 12 fl. und einen Jagdroek um H ti. erhält. Muster werden I
I auf Voriangen gratis gesendet. Nicht Convenierendes wird bereit- I
I willî Ht umgetauscht

Adolf WeliNeh,
I jetzt Wien, Wieden, Haaptatrasae Nr. 11,
I „zum rOrnis<!hen Kaiser".

I (8601) 12-11

Kundmachung. c
I Disi p. t. LeHtändigftn Mitglieder des O t t B J i n o v o r o i l l O H w«rdp» "* L
P 2 11 der Vümnsslaluteri zu der am s

[ 17. Dezember 1870 |
I um 3 Uhr nnchmillaR8 in den Ciisiiinvcri'ins-Lok.'ilitälofi slalKinderidcn W

Generalversammluii§3 j
t hiermit höllichst eingeladen. ^3 ff

I Programm: J
I 1. Hie Wahl der Direislionsmityliftder nach g 11 lit. a Vcrei"^^"^"^,, , I
r 2. Die Wahl r.weier HechnungBrevisoreri na oh g 11 lit. b ft«c|) S \\ \\\, k I
I 3. AllsiiHigc anderweitige Antrüge der |>. t. Vcrnii»8mitjrlif"lnr

 ( " ( j e n 8jn() ' |
| welche jedoch 8 Tage vor «ler Generdvr - rsar rMnlun«^^ und revidierte 1
i unter einem wird bekannt gegeben, dass die abges«'"1" „ . , .-, , „ I
I Jahrcsrcdmung durcb 8 Tage vor der Generalversammlung "aC" 8 ' 1
I einsstatuten zur gefülligen Hinsicht aufliegen wird. I
f Laibar.li am 20. November 1876. ]

Nie Direction <1e» Ouftnoverein«.
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Unterzeichneter macht hlemit den geehrten Ve<

wohnern von Laibach und Umgebung die ergebenste
«„zeige, daß in dem (4570) 2 - 1

Panorama
auf dem Kaiser Josef - Platz,

welches durch «ber 100 wliiser zu sehen ist,

eine zweite Aufstellung
zur gefälligen Ansicht ausgestellt ist.

Zu zahlreichem Besuch ladet ficlmdlichst em

it»?z!.«>!»>».

V«»«l»«u «lchleu 0. <»hrv«meyrte
lluNage:

O»d<n««l>,n»'Ä',slalt für

Milnllld dll Wlei'sr Msdic, ssacul.
»»!, W i , n , I^p»,>«< « ' ^ l « » 2 2 .
Vl'rl'igüch «ridc» die Icheinlixr un»
hlilbar»,, F»ll? vnn g,s<<,wacht«r

Ordinal!»» lä<i>>ch von « l <» Uhr.
»Iuch»ltbt»,rch(5ol«spond,n»bl!i°N<
dlll >,. wsldt»M,dif<,ment«vcs°lgl.
>W" IZ5. «<««»»» »Uldl bulll!
dl« lrnrnmmg >»m am». Univlll.»

Pl,s»ls«, «. y. nu»«e»«Ichnl«. s

WeilNlerkllus.
Veim «>»u« ^ » » » » « n , pralt. «rzt und

«ealitätenbeslyer in Tt . Kanzian be« Guten-
werth in Untertrat», drei Ttuuden vom «ahn.
Hof Videm und Gurlfeld entfernt, sind:

80 österr. Eimer iernina
und

180 österr. Eimer Zelenika
vom Jahre 1N65 fowie

500 vsterr. Eimer alter Wein
d°m Jahre 1875, im ganzen ober auch in lleinen
Partien zu verlaufen. (4571) 3—1

Gine schöne

Wohnung
lN schünsten Theile der Stadt gelessen, bestehend
aus « Zlmmri«, Kllch,, KeNrr, Speise, Holz»
lege und Dachkammer, ist von Ocorai l«7? ab
,n vermiethcn. Näheieö aus Vefülligleit im
(«Nlplo i r diefeö Vlalles. (3«I5) l̂ >

« « , Grote'sche » » »
illustrierte

Klassikcr-Ausgaben
mit

Einleitungen und Anmerkungen.

Dieselben werden vorräthig gehalten in ele»
s»Nlen Leinwand» und Halbfranz». resp. halb.
?"gamel,t. (sogenannten l,'iebhllber.)Va'ndcn. sind
'" Wiederholtesten Nuflase,, erschienen aller-
°"en äußerst lobend rereusiert und erst lllngst tn
bllilullelpnia ans» n,ne prämiiert worden.
^ Erschienen sind bis jetzt:

thamisso's Werke, 3 M .
Veb. Mai l 7 50. Halbfranzbd. Marl 10.

Goethe's Werke.
^u,gabl in 80 «dn., in 10 Vde. geb. Mar l 30,
Halbfranzband Mar l 45.

' ^ <Xn,gal,e in 2« bänden nebst dem Grat to-
<uvplcmentbande: Lewes, Goethe«
^'ebeu. I n I« «änbe geb. Mar l 45, v " " '

«Mnzband Mart 70.

Corners Werke, 2 Ode.
H^n Leinwand elegant geb. Mar l 6.

"ssinge Werke, 8 «>e.
^eb . Marl s«. Halbfranzband Marl 40.

Schillers werke, 6 Sde.
>^b. Marl 20, Halbfranzband Marl 30.

^otts Romane, I.Serie, 6 Gic.
^ , 'b . Marl 22 50 Halbfranzband Marl 30.

^akespeare's werke, 8Gde.
^ltgel-Iillk'schl Ulbllsetzuug. «eb. Mar l 2«.

Halbfranzband Mar l 40.
fil' Iammlung wird fortgesetzt. - Die wichtig,
»o^ichlenverle sind in demselben Verlage auch
l i H ' « Vetav-Mnzel - und in den so sehr be-

, ^, 3)inmllnt-^»»lll löen

j ill ̂ ' " ' ^läheres darüber im

^te'sllm MeiünaHt8ulnmna<ö.
^ l i ^ " l mit vielen neuen Gedichten und IN».
. V . " " erfchirnen und g r a t i s in jeder
' » ^ " N d l n n g zu haben ist. - Zu beziehe«
H^ <43l«) 2 - 2

"' v. Aeinmayr öc Fed. Gambcrgs
Buchhandlung iu taibach.

Gin Bankinstitut
ersten VlangeS in Tentjchland, welche« eine
Filiale iu Wien slir die österr.»ung. Monarchie
er5fjnet hat, fucht silr den Verlaus l̂ on allen ge»
fetzlich gestatteten Pr i im ien - AnlehenSlosen
Hessen monatliche Theilzahluiissen tiilttisse und
solvente ^ z x < H l > 4 « i » . Offerte mit Nngabe
von Viefrienzen sind zu adressieren an W i l he lm
M a r r , Wien. Helinla«a«e 12. (4555) 3 2

i Rohes Unschlitt >
I knuf'iiii furtnShrtM'l 7.11m i;:ty]ic]ist liolion Preixi [

\ Carl Painperl Söhne, i
- Uiiichli lUdiiniOz.irrti .Knr/. i-n-ii . Scisi»iiiT/.cni»aiifr, .
" ]j(iy«rT./riiiilw».i:-cn.i:c!i'iicJ;!iiiit;.i-n. Kiitt . i toffon,'

i Klagenfurt. '

Epilepsie
(Fallsucht) he i l t brieflich der Sp e -
e i a l a rz t Dr. Killisch, Neustadt,
Dresden (Sachsen). Bereits über
8000 mit Erfolg behandelt.

Grosser (143>71

Bauplatz
in d( r Nähe des hiesigen Stidbahnhofes wird
als lanzer Complex oder parzellenweise zu
den annehmbarsten Bedingnissen verkauft.
Näheres im Annonoen-Bureau (Fürstenhof 20G).

Eine

Uechem'scheKlljst,
mittlerer Vi0ße, ist sogleich billig zu verlaufen
in I I « z , « z > t n » n , i » » » « (Anftreichergewülbe
(Sckulallee) 4554) 2—2

Fracht und Gi l '
!! gutbriefe <!
<> mitBahnsteulpcl <>
< > stets vorräthig bei ^ >

<! I . ii. Neimllllljl <̂  F. Nllintlttg!'
^ ^ in ^aibach. ^ '

(3G70) 12-10 U u i n m i
und echte Fischblasen vnn ] —4 fl. per Dutzend.

Einpßrheur
(PolltiLiont,ech'itz"r) 2 I). per Stück.

Halsuinschlä^e
nach I'riesaniU' Methu'le, mit sicherem Erfolge bei
allen Halskrankheiten, »IH : Heteerkelt, gesohwol-
lene Mandeln, Kehlkopfkatarrh, Krampf und
Husten, Bräune, Croup u. a. w. fl. 1 50 per Stück.

Bruchbänder
mit und ohne Federn, von Leder und J'stent-
gummi, zu billigsten Preiien und unter Garantie
für bestes gediegenes Fabrikat und •lohero

Hilfe für jeden Leidenden.
Nichtpassende« wird bereitwilligst umgetauscht.

John Zieger. Gras,
Bandagen- und Gumini-Specialitfitendepot.

Aug. Tschintel Söhne. ^

Zur eingetretenen

WeihnachtsZaison
^ erlauben wir uns hiemit das l>, l. laufende Publilum im Interesse HO
" feiner eigenen größeren Aequemlichleit darauf aufmerlfam zu machen, ?5

j H^ daß unsere Erzeugnisse in ?25

ii> canäieeten ^üäfeüHten unl! ^H

^3^, in allen hiesigen Spezereihaudlungen, unsere speziellen 53^

37 Weihnachts-Artikel ^
^ , aber hauptsächlich im Delikatessengeschäfte des Herrn I I . l>. ^ o n i o l 2 ^
»z' am Nathhansplahe. und zwar in größter Auswahl zu billigsten Preisen ^z

^ zu haben sind. <v

Wss^ I n unserem Kabri lKetabl i f iement selbst findet le in
Detai lverlauf statt (4543) 3—2

Aug. Tschinkel Söhne.
Aug. Tjchinkel Söhne.

* Weihnachts -Lager *
) von (

P Buch- und Kunsthandlung in Laibach, '
jj Nr. 2, (on^ressplatz Nr. 2. ,
} Empfehlenswerthe I?läl'rllCIlll>iir|iei\ '
1> Andersen , II. C. Sämmtliche Märchen illustriert von Gull ivers ReiBen in irenide W e l t t e i l « . Nft/->i
\ h. Richter, PletBch u. a. 14. Aufl. mit über 100 Text- • Jonathan Swift. Für die reifere Jueend bearbeitet »on
/ Illustrationen und 4 Buntbildern. Lehmandband mit / Ed. Wagner. Mit ü Farbendruckbildern fl rw \

GoldpresHung. ü. 390. [ Märchen aus Tausend und E i u e r N a c h t " FitiP
, Ande r sen , 11. C. Sämmtl-iche Märchen. Illustriert von Auswahl für die Jugend Mit 6 FarlimrirnrkhiiH*»«
^ Richter, Pletschu.a. Volksausgabe mit über 100 Text- Ejeg. cart. fl. 2 90. mn * rarnenüruckbildern. {

) Illustrationen, 6 Tonbildern. In eleg. Cartonbd. fl. 230. Hoffmann, Franz . Die Bchöuaten Märchen dnr Tau /
A n d e r s e n , II. C. Ausgewählte Märchen. Deutsch von send und Einer Nacht. Mit 10 FarliciwlnificTiiifii».» ^

Reuschcr. Illustr. von lMctsch, Richter u. a. Mit 55 ;' Eleg. carton, ü. 3 90. '"ueuaruckbüdern.
L Text-Illustrationen, 3 Tonbüdem etc. Eleg. cart. 1 ü. Hofmann, F r i e d r i c h . Der Kinder Wundpri/Rr^n
\ Bechs te in , Ludwig. Neues deutscheB Märchenbuch. : Märchen aus aller Wplt Mit KK T « , * ti I u - ^ (

) 38. Aufl. PrachtauBgabe. Mit 10 Farhendruckbildern 2 Tonbildern Z c ^ F a r b e n a r ^ c k b n d ^ " ^ 1 ? * » ' |
und 50 Holzschnitten. Eleg. cart. ü. 1-80. : gäbe. In eleg. Cartonbaüd ?1 3̂ 90 Pracht&uB- '

. Bechs te in , Ludwig. Neues deutsches Märchenbuch. ' Hofmann, F r i e d r i c h Her Kiniw w i _
> 29. Aofl. Volksausgabe. Mit 1 Titelkupier undSOlIol* ; Märchen aus aller Welt Mit W T e x W I o w f ^ ' -

schnitten. Carton. 70 kr. \ und 4 Buntdruckbildern. Elejr L n T S " ^
DcL1retorn 80dUkrrd' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' *' ̂ ^ ' Hir.cl. « « p Jol. Märchenstraus. EineSaWiuug von

tarton. HO kr. • schonen Märchen, Sagen und Schwänkpn w; j u
• Grimm (Brüder.) Kinder-und Hausmarchen. Kleine Aus- bendruck-, 6 Tonbildern 1 fiSu,4.^"
"J gäbe. 21. Aufl. Mit 8 Farbeudruckbildern. Cart. 95 kr. Eleg. carton, fl. 1-95 TextholzBchiutUjn.
/ Grimm (Brüder.) Kinder- und HauBmärcben. 8. Ausg. ,; MUB&UB VolkBm&rchen der Dpntont.^ *.-• *-

22. Aufl. Mit 9 Farbendruckbildern. In Leinwandbd Jugend ausgewählt von Grimm I n f r * \ V d.ie

n
f l : 1-9S- 1V , bildern. Eleg. cartou. fl. a^O *arbendrack-

V Grimm, A l b e r t Ludwig. Märchen der Tausend und Lausch , E. Das Buch der m-him«*»* V „ A J XT n.
) Ei-er N«ht für die J»gClld. Mit 8 IllurtnU. 7. Au«. ' mlrchi, Sageu und SchÄ""? J Ä ^ V *

P 0,J?Ä" Ä . B„„U Bild« »us ft-d und > K Ä f t ^ ' Ü S ^ J Ü '
U Einer Nacht. 2. Auti. Mit 4 Illustrationen Eleg. cart. '. fl. 390. lOübildern. Eleg cwtou.

k G?d£bUdMne\bMJ- ^U ,"* , " ' " ^™™ ^S^tr i ü T Ä Ä
% l w Farbendruck. In cleg. Leiuwaiidband Elfen, Niien und Kobolde. i S ^ g m d w e l t . vornan- i

I Hia^^hMn
t^tf^.rrÄv<)n SKSaSÄ^Ä^M1"1 '- ^

« H A. L. Grimm. Mit 4 1<arbendruckbildern. fl. 290. /Arru\ i •
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Pfandmntliche AeiMion.
D o n n e r s t a g den 338. Dezember werden während der

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Psandamte die im Monal?

(412 12 Oktober »873
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 16. Dezember 1876.

» H « 8 Weihnachts- 8 » H I "
^ V t l Meujalirsgtschmke.z ^ ! ) t l

,. -HM Glö^
^ ^ > Nicht nur be /V^

^ ^ sondern auch bei

F N.J. Fischer ^ ,
^ lN ^

Laibach.
6 Stück Damenllägen, coufriert. . nur 20 lr. 1 Stück Herren-Veibenschleife 1b, 20
1 „ Damenkragen neuester Fayon „ 25 „ nnd 25 t r .
1 Garnitur «ragen und Manschetten ,. 20 „ 1 . HeritN'Offortcravate . . 25 „
2 Meter HalSrilschen « 25 „ 1 Varnitur elegantester Manschetten»
1 Stück gesäumtes Taschentuch nur 10 und 15 , und Lhemissetlnöpfe nur
1 „ 5mde iMrze . tambouiit i t , nur 25 „ 20 und 25 „
I ., Hemdchen oder hose . . „ 25 „ 1 Kinder« und Herren« Tutd« Und
1 „ „ aus Piqu^.Varchent „ 25 « Nstrachanmütze von . 25 kr. aufwärts
1 „ Damenschürze mit Brustlatz 25 „ 1 Paar Hosenträger von . . 25 lr . auswärts
1 „ LederschUrze 25 „ I elegantes Portemonnaie von 25 l r . aufwärts
1 „ Damengilrtl l nur 20 ober 25 „ 1 eleganter Fächer nur 25 lr.
1 „ Damen-Perlbiadem . . . 25 „ 1 ^ Fächelhalter 25 „
1 Molaenbäubchen mit Vand ^ - Schleppträger 25 „

" ^colgenylluonzen m»i wano ^ ^ ^ Nähnadeln mit «oldvhr . . 25 „
^2 tpuh t . . . . 2 5 „ 2 Puppens°lmen nur . . . . . . 20

1 « Se,den-Vroch«tuch . . . « 2 5 « i «autschul.«rmband 25 "
1 „ Seiden- oder Schafwoll. 1 Stück Medaillon nur 2b „

Echarp nur 15, 20 und 25 „ 1 „ Schmetterling nur . . . . 25 „
1 ^ Damen-Pelz. oder Seiden« 1 „ Vri l lantr ing, feinst, nur . . . 15 ,

masche 25 „ 1 ^ Perl«Sammtband nur . . . 25 „
I Paar Strümpfe oder Socken, Nein i h"b D»tzend Herren-Papierlrägen . 20 „

und groß nur 15. 20 oder . 25 „ ^ ^ " " " ' D u t z e n d Herren . Pap'erman- ^

1 ^ Strumpfbänder 15, 20 und ^ 2 5 . i O«chstcl/Dutzend ' Herren' . Papier
1 „ Pulswärmer oder Slüheln chemissets 25 „

nur 15, 20 oder . . . 2b „ i Gtllck Knaben« oder Mädchen-Leder«
Haarnetze von b lr. aufwärts Schultasche nur 35 „
Vorhangquasten mit Vergoldung . 25 lr . Seiden« und Sammtblinder in allen Far.
1 Stück Herren - Seidenmasche 15, ben 1—10 Meter nur . . . 25 „

20 und 25 „ Vlumen, VouqnetS und Guirlanden . 25 „
Sämmtliche Modifienzugehöre überraschend billig. Nußerdem noch Tausende «ndere Artikel

zu unglaublich niederen Preisen.
Schließlich erlaube mir noch die geehrten z>. t. Kunden ausmerlsam zu machen, daß ich fielt«

nur das Neueste auf Lager halte, somit nicht zu besürchten ist, daß abgelegene Ware für neue
vorgelegt wird.

Neftellungen vom Lande werden prompt ausgeführt, Nichtconvenierendes bereitwilligst um«

° î A. I . Fischer,
L«»»«ch, Pr«I<h»rnpl«tz.

V V l o ß e Ueihnachts-AllöstellW
W in der Conditorei !

RUdOls K i r b i S C h , CongressPlatZ.
> Große RuswuU I
> von den schönsten, billigsten Nonbonniören, Nippsachen, Tragantgegenftänden, Kna l l ' >
» bcnbon«, Devlsen und allen mvglichen Gattungen Hhocoladen, Vonbons aus Paris, >
> Ver lm, Stuttgart, Wlen und eigener Erzeugung. >
> , ««sonders empfehlmöwerth sind die verschiedenen lshocoladen von Mafson >
> ! /?^> ̂  ^ " " " "sene Erzeugnisse für Christbäume, echt italienische« Mandolato, feines «
> Fruchtenbrod («letzenbrod». ^.'ebluchen in kleinen Packelen, sebr geeic,ntt zum «us- >
» hangen °uf dem Weihnachtsbaum. Echte genues/r Früchte in zierlichen K0rbchen, >
> candlertes vbst und seinster Quittenläs in Oostformen, Vlumenformen und in lleinen «
> stücken. >
> besonders empsehlenswerth find meine Nußpotizen mit Honig, feine Pinse «
> und l>Zn <^l«>l,u<) täglich ftisch^ ^.hr geeignet zum Kaffee, seiner meine anerkannt «
> vorzügliche Punsch.Gssenz mit Orangen« und Limoniesaft, sowie Mandelmilch« und >
> Limonade-Essenz. " >
> Ferner «mpfthl« ich täglich frischen Obersschanm in Portionen und »eine Hache. >
> Pasteten. >

> Um zahlreichen Vejuch bittet hochachtungsvoll >

> Nndolf diebisch, l
> (4567) 3 - 1 «onditor. >

^ M H ^ »lle schriftlichen VeftellunIen von ausrollrt« werden auf da« prompteste V
! efsectuiert werden. >,V

HGegen'Lungenschwindsucht und Engbrüstigkeit II !
I^H^P^^^^^HHHpVjHHpQHHHKfll ist <lcr durch Hunderte von Zrug-
|S W y®(J v^ffTl ^5l ^^^^^Sfll n ' s s n n a 'H W'/'üglicb' gcprie»eri<i aus
IH If/rageLK^Lv J^M^fk^gj^g^^^U unterpboiphorig.MBurem Kalke be-
l l Y /JRfjZffll^fflflfrnWHllBII^L^L^l^L^LM «tuns zu empfehlen. Boi sehwilßh-
IB wSP"« I l E S j B H p P P O H H lichen odor mil lilinciiitis be-
IM k « Ö l I r j [ l \ T | ^ l l flM luiltctOll Killlicin ist derselbe als
IB ft V | I I . V<% Ä I I I I I knofhcnsttlrkcnd besonder« em-

IL^JlL^ajiBh^äBBCHBBBKBwipB" Preis per Flasche fl. 1.

ÜITir Brustleldcnde»
" S V ^ S ^ R B S S S ^ S P^T^ 'Soil. 30 .IahITn beliebt und

ct l|?3 | I 9 M H 2 J | B B 2 ^ 3 9 ^ H •* £1! n » c h ;ir/.1li( '.1wn ('•ut;ic.})(<>n v i e l -
S^'f g g JPlpBBPHp^P^HHH . " **o« '̂ '"^ <'r|iinl)t.

^ " l l l l i L l l T i l l l l l l t f j i l l l ^-1 i * > r-<> I '^"">", -M ,,, UAn,rh \,v\ :
Ž s i | s 2

 I I M R I R M H H H H I C Š| Apoilicki r Josef Svoboda
:'£l'° "iff/fffflnflH^Bft A fc-J l)ni1 F- M- •ohmitt.
S^^wJ>sga^B^^il•i^M^žfev~^sjS (40Hi) 12-5

I VfSMKf WftM ,,,

Kundmachung.
Wegen des pw I I . Semester 1876 vorzunehmenden Rechnungs-

abschlusses werden bei der gefertigten Sparkasse

vom K. bis inclusive 13. Jänner R877
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das

Pfandamt
am 2V. Dezember R557« nnd vom I . bis Rkitett

Jänner R877
für das Publikum geschlossen. <4572) 3 -1

Laibach 13. Dezember 1876. ,

Direction der krain. Sparkasse und des mit derselben
vereinten Mandamles.

Nationelle und sichere Hilfe
I allen Leidenden gewähren die seit 8 Jahren renommierten I

I Berber's I
niGüizinisciieü Ttieerpräyarate. I

I Dieselben wurden von dem berühmten Phannakologen Herrn Professor Dr. B- H
I V. Sohroff in dessen Lehrbuche dor F'hcrmakognosic als i'rüparate von aiiRgczcit'b' •
I neter Beschaffenheit charakterisiert. Zahlreiche ärztliche Gutachten und Anerkennung*' H
I schreiben von Laien bezeugen deren vorzügliche Wirksamkeit. H

I C^egen liiiii^en- u. Kehtkoplleiileit? I
• Rachenkatarrhe, Halsentzündungen, Hronchiallei'ien, Liuigcnlubcrc.ulosß etc. vifj* H
I Berger'8 Theersolution rnit vorzüglichem Krfolge angewendet. Dieselbe bewiihrt *iC* I
I ferner äusserlich grgen veraltet« Fus8go8chwüre, übelriechende Wunden und Branö- •
I wunden etc. •

I Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 60 kr. I

I Gegen Krampf- und Keuchhusten I
I wie überhaupt gegen alle chronischen Katarrhe ist Berger8 Theersyrup »1» ̂ 10 I

I wirkendes Mittel bewährt. B

I Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 8O kr. I

I (Segen d)ronifd)e uitb Deraltete Jtagenleiöefl, I
I bei träger Verdauung, Appetitlosigkeit, Magenkatarrh, üblem Aufslossen und bei c ' i r .0 I l l* r_ • !
I auftretenden Magen- und Unterleibskrämpfen wird B e r g o r s Theerl iqueuT " l l 1 v H
I lässlichem Krfolge angewendet. I

I Preis einer Flasche sammt Gebrauchsanweisung 80 **' •

I siepn cbronisclien M a p - i f l Darmiatarri, nJ Hei8er. I
I Sodbrennen, Verdauungsscbwüche, sowie gegen YerSChlelmung, Hu8tefI " B
I kelt xind Bergers Theerpillen ausserordentlich bewährt. 5 Q ̂ r H
I Preis einer Blechdose sammt Gebrauch«anwei«ol>* II Gegen Hautkrankheiten aller A£Lrflllsfl, Ko,,s- I
I insboflondere gegen Haiitaunst-hlage, Krätze, Flechten, Hrbgrin«» ^„„„„te Kujifernasc, I
I und Uartschnppen, sowie gegen Sommersprossen, Leberfleck«,. "1 I
I Frostbeulen und Schweissfüsse wird mit stets elcherem Erfo'0 •

I I l d K c r s nie«ll7JulNelie Tl»«er! **! t h WP •
I " u„d unterscheidet sich we- •
• angewendet. Dieselbe enthält 40 Perzcnt «OH«. UoMb*c

 B Theerseise ist von ärzt- •
I «entlieh von allen übrigen Theerseifen des Haruhls. »« \_ u n d Iteiniffungsmittel für •
I liehen Caparitaten empfohlen. Sie dient auch »1» w < R * •
I die gesunde Haut, die »io erfrischt und verfeind. H

I Preis per Stück sammt O e b « i « * * ^ r
w e t o ™ 1 « 3 5 k

f
P ' . I

I ^ Man ,erla„ge ausdrücklich Bergers TWerse'se und .chte ™MUe ^ , |

I ^ ' " ' K r o e r i Theerpräparate sind echt in den Generaldepots: Wien Apotb^ |

I «um goldenen Adler .m KUrntnerring, TropP««' A J ^ e « • " " „ " • ' " ^ ^ f S * I
I nachfolgender Niederlage zu haben: In l i»«"»"« 1 » b e i m Apotheker N v o l i o d » . •
I — - —^SBBlV
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î Ui-"die »»menwolt!

GHte Kanezöpse

a

$

• in gesunden Mensrhenhnaren, von 60 bis 100 Centimeter Länge, voll und iJ]>(>ig,
ohne Kinlage (und ohne lieitnischung von Kiiuslhm), die gekämmt und gewaschen
werden können, sind xti den billigsten 1'reigen von nur II 3*50 his fl. 6 zu
haben. Für dauerhafte, tressierle Arbeit wird garantiert.

Aufträge in die Provinz werden nach vorheriger Einsendung einet Haar-
nuitleri per Naehnnlirne prompt und reell ausgeführt und Nichti'.onvenierendeB
lutreilwilligttl umgetaiiüchl,
MT" Für die Itequcmlichkeit der geehrten Damen ^ H

hält der Gefertigte auch eine reiche Auswahl von

Specialität-Haaren in allen möglichen Farben.
Ferner werden alle Gnltungen Haararbeiten zu den billigsten Preisen

verfertiget und «4te Arbeiten lür neue umgetauscht.

Ii« Busiimro,
(4252) 12-4 Friseur.

('ongrossplatz vis-a-vis dem Casino in Laibach

Für die Damenwelt!

«3
ßä*

ö

A

„Puritas", Haar?erji«SDiilcti.
«Jirlchtlich deponirte Schutzmarke. P u r i s t » * * ' ' s l keine Haarfarbe, sondern eine

'5%J&&Ä»Sf milchVrtigo Flüssigkeit, welche die nahezu wunderbare
r - , ^ ̂ S^Mar^- r—i Eigenschaft besitzt, weissc Hnsrc m verjüngen, d. h. all-
W~(!)TTsTrD A Kl 7 aC»w? ^ i 1 mäl'g. u n d " v a r b i n n e n • f t"K»» t* I I S v i e r z e h n
Y y I) I.IJIi rn>MW•• «- > Xa«en ihnen jene Farbe wiederzugeben, welche sie ur-
'fĉ l Wion MariahilrersrrasseN?38 rd'| S|)riil^]ich besassen. „ P u r i t a n " enthHlt keinen Farb-

f
" |M" ) . U ^ ^ ! ^ ^ g ^ J 'AM"" gtoff Man kann das Haar nach Belieben mit Wasser waschen,

D l l D J ' W Ä ' V V i S - ^ man kann auf weiss überzogenen Kissen schlafen und
'i Illlli Ij IBÖLV^V Dampfbäder gebrauchen, man wird keine Spur einer Farbe

^f-A / merken, denn „ P u r l t a » " fürbt nicht, sondern ver-
HaanerjUnglllllS- JJ^A iUHgt und zwar das längste, üppigste Frauenhaar, wie

Milch %£$ die Haare und Bärte der Männer
- . u TO« Die Flasche „ P u r l l a i l " kostet zwei Gulden (bei
für graue Haare VW Vr.r8endunjr 2 ( l kr" mehr für Spc«en) und ist gegen Poat-

fUr ^ S . n»chnahinc zu heiiehen durch die Erzeuger O t t o F r a i i a
- - ptttalMtßfnnnfi ^ H ^ C o h | x«len tiranrialills<rMtrHMP*eilN.

Tfil 5hrC.r, u ))IÄ Niederlage in LuUiKch bei Herrn:

tMJ ursprünglichen H J B

^ W * go ^f Parfumeur.

In Klairensurt bei Jotief Detoni, Friseur.
In Villach: Mathia« Für«t, Sohn, Galanteriewarenhandlung. (2379) 25-22

Warnung: vor Fälschung wnd Nachahmungen.
Üie P t Abnehmer werden gebeten, genau auf urtsere. Firm« zu achten, welche sich am

*>de„ u,yKapSeiverschluSS der Flasche befindet, da unter den Na.nen: P u r l t » « , H » » r -
Verja i lKi inKMmllr lk" Nachahmungen existieren, die nur auf lauschung des p. t. Publikum*

Vvr.hiict sind.

\'> Praktische und passendste \

I gWsiaclits-yeiijalirs£esctal[e.s |
i\ Winterrocke fl. 20— 3
\\ Reisepelze ,, 45 — <
; Jagdpelze „ W;- ;

j j (4f)08; 6-3 Mein/IKotTS " o ~ " i
h Jagdröcke » j ' — j
5; Schlatröcke » 1^~- j
K Stoffhosen » 7 ö U j
| Reichhaltiges Lager in Herren- und Knabenkleidern. :
# Npcclalltftten in ttin«eranZi.scn. J
j : IXouTeaut^H In Damen Jacken. <

f| M. Neumann, j
(\ Laibach, L«cUmaxiii9«clie8 Haus. j

sfffl^ i-s •all"'», is i is>si-s s. 2 & *-a5 f § i i l P I | = i i i z : | ^

•1 wBIL *t*Slits s t i^^j I.- H î t = i i-yiiMKJEl;!?

S ^ ^ P ^ E M i l « t*-lg*tiA A m •< HälJÜiSttil!

/ Christbaum - Aufputz /
m sammt Beleuihlu;»g koslet mit Verpackung a

/ fl. 2-5O ö. Tl̂ . /
m 6 feine Bo&bonnieres, Gold und japan. m

m G niedliche Christbaum-Verzierungen. (4442) 0—fj #
# (J Phantasie- and Eisfruchte, transparent. m

m 0 Reflex-Kugeln. m
m 1 Christbauui-Engel, /um Aufhängen am Baume, ^

§ 10 Britannia- u. Res lex-Kerzenleaohter samrnt 10 Ker7.cn. m
m '.'} j;]|i;iui-.si.«r'.hr Lampions /um beleuchten. m

m 2 Weihnachts-Scherrbonbon«. m
m 1 Packet mit 50 Häkchen zum Behängen des Baume». M

/ IXur bei 1¥ITTE9 /
m Depot von ChrlMthnum-Mperlalitttten, m

§ Wien, verlängerte Kärntnerstrasse 59. g

^ Nachstehende anerkennende Zuschriften liefern d« besten Beweife iiber die vor» 2
^ ziiglichen Wirlunqen des F

Schneebergs Kräuterallop.
Herrn Franz Wilhelm, Npolheler in Neunkirchen. ^

W i e n , 8. Februar 1876. ^
Eifuche an Adresse des wohlgebornen Fräulein Ida Strnad, Lehrerin im I

Kiambergerhaus, im eisten Stock, in Leoben, Steiermarl, I Flasche Ihres vorzüglichen >.
Wilhelms Tchneebeigs .^räuterallop gut verpackt abzusenden. Hochc'.chtend ^

! I . Vaar ^uu., I. Franzensring. z

Herrn Franz Wilhelm, Apotheler in Neunlirchen.
' W i e n , 15. April I876.

Senden Sie gegen mitsolgmden Betrag von 0. W. fi. 1 4t> eine Flasche Ihre« ^
! vorzüglichen Wilhelms Schneebergs Kräuterallop an Fräulein Ida Strnab, Lehrerin !

in Vloben, Steieriiiarl, Krambergerhaus im ersten Stock. Hochachtungsvoll l
^ I . Vaar M . , 1 FranzenSring 20. ^

! 2 ^ ^ Diejenigen p. t. Käufer, welche den seit dem Jahre ^ 5 5 von mir «
! erzengtell vor l̂lglichcn Echneebrrgs Kräuterallop echt zu erhalten wünschen, belieben <
! stets ausdcüslich <

Wilhelms Schneebergs Kräuter-Allop !
! zu verlangen. «

! «nr dann mein Fa- / ^ W W M ^ Fälscher
^ brilat, wenn jede M W W W W dieser Gchutzmarle z
^ Flasche mit diesem W W M M verfallen den »ejetz- !

Anweisung wird jeder Alaschekbeigegeben.
Eine versiegelte Driainalflasche lostet 1 ft. 35 l r . und ist stets in frischem

Zustande zu haben beim alleinigen Erzeuger

Fr. Wilhelm, Apotheker in EeimkirchB, H ie le r f iMcL
> Die Verpackung wird mit 20 lr. berechnet. 2
' Der echte Wilhelms Echneebergs lliäuterallop ist nur zu bekommen bei meinen 2

Herren Abnehmern, U

i» li«llit»fli! Peter I>UKHiilk,
> Ndelsberg: ^. ̂ .. ^upf««ol»u i6t , Apothrler; «q ram: » lg . «l iMb^ob
l Nputhiler; E i l l i : »aulubao^'fche Apotheke und l». N.H,«vI»«r; wraz: ̂ « » 6 .
' I r u l r o c i ? , NpDthcler; Nürz: ^.. r rauxou l , Apotheker; K ra inbu rg : ^ . « z
> Lo^auli lk, Apotheker; Marburg : ^ l o i , ynHQa««t; U,idolf«wert h: von».
» » i i i o l i , Upotheln; Tarv is : ^.loi» v . ?r««,n, Apotheker: Triest: <? ^i»
3 2«tU, Apotheler; « i l lach: rorÄ. »vl»oli, Apotheker.

^ Vetreffs Uebernahme von Depots wollen sich die Herren Geschäftsfreunde ae-
fälligst brieflich an mich wenden,

^ Neun tirchen bei W i e n (Niederüfteireich).

^ Franz Wilhelm,
» Äpvlheler.
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Wechselseitige Versicherungsanstalt in Graf.
Kundmachung.

> Die gefertigte «lepräsentanz beehrt fich den p. ». Vereinsthellnehmern belannt zu geben, daß die >

Ginzahlungen der Vereinsbeitrage pro t8?3
l für auf unbestimmte Zeit abgeschlossene Verficherungen !

l mit R. Jänner R877
! beginnen und in der Uepräsentanzlanzlel (FlorlanSgaffe « r . 23) sowie bei allen DiftrictScommissarlaten entgegen genommen werden !
» Zugleich wird die Abtheilung fllr 1

Mokilae^Versickeeung
» (Hau«, und Zimmereinrichtung, Vieh, Fechsung, Maschinen, Vorräthe aller «rt . Warenlager) der lebhaftesten Betheiligung besten« empsohlen.

Repräsentanz für I*rain
der k. k. pmilegierlcn wechselseitigen Drandschaden - Verstchernngöllnstalt in Viaz. h

LaibaH im D 1876 V

Karl Hudabiunigg,

Dai willkommenste

Weihnaehts- und Ncu-
jahrsgcschenk

für Herren sind

feine Cigarren
und

türkische Rauchtabake
(4898) 3 - 1 tus der

Specialitäten-Niederlage
*m all*« Markt Hr. 3 neu.

DasgrössteGlückauf Erden,
Zu linden ist's bei mir,
Für brave, gute Kinder,
Zum Chrlstbaumfest-Plaliier.

Kau» nur hei Andre Schreyer

Galanteriewaren und Spielereien!
Viel Neues und nicht theuer, —
E« loll Sie nicht gereuen:

Puppen ganz neue, noch nie dagewesen,
Auch solche darunt -, die «preohen und

essen,
In Costumes aus allen Nationen entnommen,
So Schönes ist selbst nicht in Wien tu be-

kommen.
Zimmer und Küchen, geziert mit Rosetten,
Kisten und Tische, Wägen und Betten,
Handlungen, Stallungen, sohöne Theater,
Allerlei Thiere, viol Pferde, auch Kater,
Elephanten <ini Löwen, Esel und Affen,
Nässn und Hunde, Tleger, Giraffen.
Pfauen und Tauben, auch sonst Federvieh,
Am SOhÖnsten darunter der Kikeriki!
Trommeln, Trompeten, Tschinellen, Vio-

linen,
Pianinos, Spieldosen, Metallophons, Man-

dollnen,
Säbel und Tschakos, Tornister und Fahnen,
Kanonen und Gewehre mit beweglichen

Hahnen.
Baukasten, Kubusse, riel neue Spiele von

Fröbel;
in Kisten verpackt die elegantesten Möbel,
Sparherde, Oefen, Korbwagen für Kinder;
Veloolpedfahrer, Soldaten, Equipagen

nicht minder.
Meohanlsohe Sachen, iuch Eisenbahnen,
Porzellanservloe mit Schalen und Kannen,
"«Merwerke mit Springbrunnen, herrlich
M und schön,
Noon tautend hilbsohe Sachen, man muss
T o sie nur sehn!
i!""' Ba.la,nterl«warenfache v.el Novitäten,
rranzoalsohe Fäoher, dann Schleppträger
\r i Aih~— ">'' Ketten;
Viel Album und Gebetbücher in anzle-
M •» i m "ender Pracht,
Damen-, Brief- „„d Geldtaschen, aufs

feinite geiiacht
Mappen, Neoessalres, Toilettesachen,

Cassetten
eirairkämme, Bronzewaren, Marmorstatu

Ampeln und Glasfrüohte als Christbaum-
Verzierung,

Kerzchen und Ballons tur Illumlnlerung!

Zu g e n e i g t e m Zaaprnch ladet
erg«b«ns t ein (4420) 6—3

ArAr6 Schreyer,
back? Spitalgasse.

Für >en ChrWannl
eignen sich vorzüglich elegante, moderne und
praktische Gegenstände aus meinem reich aus<
gestatteten, wohlassortierten

Pelzwaren- und Hntlager.
Auswärtige Aufträge werden schnellstens

besagt. Hochachtungsvoll

Franz Prockl.
l!a,bacd, Iudenqasse 11,

6 0 0 P f u n d Nmdviehsutter per Stunde
schneidet (452^ 3 - 1

Weils neue patentierte

icMnascMne,
durch einen Mann betrieben. Abbildung und
Beschreibung franco und gratis, Garantie.

Moritz Weil lun.,
Maschinenfabritant, Wien, Franzeusbrückeu-
(Nr. 90) ftratze l ! l und 17.
Aufträge Übernimmt Herr ^ . VlU<t i»o«,

Triesterftrafte Nr. 19 in Lalbach.

Neue Bände der Grote'scheu
Sammlung:

(VI) Anastasius G r ü n ,

I n dcr Veranda.
<Llnc Nachlese.

(4522)

(vi>) Jul ius Wolffs

Schauspiele,
Preis jeden Vandes: 3 Mark. rleg. qeb. 4 Mar l ,

Berlin, G. Grote'scher Verlag.

U» M »MIM
ober chronische Verschleimn«« der Verdau-
ungsor««ne und deren ss zahlreiche Neben-
und Fslgeleiden werden mit bestem Lrfolge
gründlich geheilt. Krante dieser «rt wollen nur
so viel Vertrauen sassen und «lies nähere suwie
die vielen Atteste — auch aus Oesterreich, —
deren Aussteller nicht llffentlich gensnnt sein wol«
len, g ra t i s und franco in Empfang nehmen.

H e i d e (Ochleswig'Holstein).

I . F. F. Popp.
Der Unterzeichnete conftatlert, baß er durch

die Heilmelhode des Herrn I . I . F. P o p p in
Heide (Holstein) i n lurzer Zeit von einem hart»

Magenkatarrh
befreit und geheilt wurde, nachdem diese llranl»
heil durch den Gebiauch vieler anderer Medizinen
und selbst der karlsbader Ihermen nicht gehoben
werden lonnte.

Enchenreuth in Oberfranlen <Vai«rn),
26 September 1875.

( l - ».) « r u g . Pfarrer.
Vorstehendes beMigt auf Verlangen daS

«uranmeifteramt dal, ier.
^ " 63cho t t , VUrgermeister.

Herrn Pfarrer »r»ia» lieidtn wahrte angeblich
6 b,s 7 Iah«. <449b)

Delzwaren ^ ^
^ ^ sind fllr die Wintersllison der schönste Schmuck, daher da« passendste

^ Weihnachts- k Nc^llhrsgeschcnk. z

Anton Kaman«. Knsctts P-
empfiehlt einem hochverehrten Publilnm zum Einlaufe derselben sein >

^ erstes und größtes Pelzwarenlager Krains und macht daraus beslinderi» ^ >
^ ^ aufmerlsam. daH er wsqen ungllnfiiqer Witterung und Ueberflllluna. des ^ M »

^ ^ l'agcrs zu möglichst bllligeu Preisen t>i« Waren abgibt. Iudeln ich >
^ ^ ^ um geneigten Zuspruch bitte, zeichne hochachtungsvoll I

^ < A. Kama«, ^ ^ ^ >
^ ü ^ (4574) hauptplatz Nr .« . ^ < ^ >

^ ^ ^ I

Ueber den echten J

Wilhelms j
1 aniiarifjrtiifdjen anfirfaumafifdjeti 1

i Blutrcinigsiiiigsstlftce i
| lieben uns mehrere Stimmen vor, und wir lassen einige derselben zur Orientierung der L
, Leser liier folgen." r
' Dr. KllSt sagte in üsientlicher Versammlung Ton diesem Mittel : „Der Wil- 9
\ helin'sclns Itlutrcinigun^.sthoe verdient den Namen eines VolksmiUels, C
I da er jillirlicb lausende von l'roben seiner glOckliühon Einwirkung bei r
I rheumatischen und gichtischen Leiden liefert—ein Mittel, zu demderHeir-.hr m
I eheiiHO gerne wie der Arme seine Zuflucht nimmt und sichore Hilfe davon erwartet; L
. ein Mittel, welches die angesehensten Aerzte aus Ueberzeugung seihst anempfehlen '* ^
I - Dr. Kstder schrieb in der „Medizinischen Wochenschrift" (1H71): „Der m
I Wilhelm'sche Itlutreini^ungsthee ist eine nach medizinischen Gesetzen L

sehr gelungene Mischung solcher l'flanzenstoffc, welche eine specifische Ein' 9
I wirkung auf die serösen Gebilde der Haut haben, in welchen sich infolge der gestörten *J|
I und nutgehobenen Ilsrmonio zwischen der Klektrizität der Atmosphäre und der Haut £

Schmer/, äuaserl und sich oft bis zur Unertr&glichkeit steigert." — llosrath un*" ^
| l'rosessor Oppolzer sagte an der Klinik am Krankenbotte eines <«lch- m
| tischen: „Der Wilhelm'sche Illiitreiniguiigstliee verdient eine nähere f

Beachtung, da viele der Kranken, denen ich auf ihr Verlangen den ti<?' #
| brauch desselben gestattete, desseii Wirkang sehr lobten.44 \
| - (4290) 6"* t
I Vor Verfälschung und Täuschung wird gewarnt. l

Beim Ankauf wolle das p. t. Publikum genau auf meine gesetzliche Schut/in*rk.^ £
I und Firma sehen, welche an jedem Packet an der äussern Saite ersichtlich ist, "ttn ^
I es durch Fälschungen nicht getäuftcht werden könne. \§i 9 |

Der echte Wilhelms antiarthritische antirheumatische Blutreinigungstb^ü_ ^
| nur zu beziehen aus der ersten internationalen Wilhelms anliarthritiachen '"^ in ^
| matigc.hen Blutreinigungs-Theefabrication in Neunkirchen hei Wien, od«r in f""1 %i

den Zeitungen angeführten Niederlagen. j,creitet, P
I Ein Packet, in 8 Gaben getheilt , nach Vorschrift des Ar>e''lslpel nnd M
I aammt Gebrauchsanweisung in diversen Sprachen 1 Gulden, separat f*>r mi

Pickun« 10 kr. . s antiar- T
| Zur Bequemlichkeit des p. t. Publikums ist der echte W"l> , j ^ p i h a r h i J>
| thritische antirheuinatischelt lutroinigungsthee auch zu habe« >tl^gTlim: Sip. %

l'eter Lassnik; Adelsberg: Jos. Kiiplerschinidt, A]»otheker; r"anI Kauscher; T
| Mittlbach, Apotheker; — Cil l i : Haumbach'sche Apotheke u'j'1 vJzoni .Apotheker; J
I - Hormons: Hermes Codoline, Apotheker; — UNrz: S- ^ r*i . _ Hermagor: %

- C i r a z : .1. Burgleitner, Apotheker; - Guttarlngr: S. V»««* \ h e k e r : _ ftla- f
J«s. M.Richter, Apotheker; - Karlstadt: A. E. Katk»«; ^ , k A p o l n e k f i r . .... >

I fensurt : C. Klementschitseh; - Krainburg: K. > vjj*f( er Apotheker' - %
I Marburg: Alois Uuandest; - Mottling, Alfred i"u l l d < , iV sJ f t rth Ikom r
| ; ; r«s sbe r g : T r l b u ö ; - P o t t a u : C tiirod, A p o t h e k e r ^ * ^ ? ^ ^ >

Klzzoli, Apotheker; - Nainobor: F .Schwarz , *V°Z&t\ - V lach- Math. C
I Prcau, Apotheker; - T r i e s t : Jac. tSeravallo, hf^ ' k e r ' w , J L " ! * * l \ z . j ^ 1
| Forst; Warasdin: Dr. A. Halter, A,,o«he j r — Ŵ^ nd-Fei.strix. Job r

.«anos, Apotheker; - Wind.-Graz.: Jos . KalJi*» r H M l 1 ' Al )Olheker- f

» r u a u»d V l l l a g von Ignaz v. KltlUNlayl ^ htd«l Vl«lMbei>.


